
Lecha Patriot.^
Die neue «prg«?.

Au« einer andern Spalte der heutigen Zeitung
wird man ersehen, daß die neue prächtige Orgel,
bestimmt für die hiesige neue Englisch . Lutherisch«
Si. Johanne« Kirche, am Soniilag den i>ten De-
cember feierlich eingeweiht werden soll. Es soll
di«S wirklich, in uuserer Umgegend, ein unübertns-
liches Instrument sein, und man sollte ja nicht
verfehlen der Einweihung deßciben beizuwohnen.

Es wird erwartet, daß zum Wohle der Kirche,
>tnd um dem Publikum im 'Allgemeinen eine genau«

Kenntniß von der Porziiglichteit dieses herrlichen
Musikalischen Instrument s zu geben, der Kirchen -

Zeilpunkt für eine Exhibition ausseht» «ag M
welchem die Güte und Vollständigkeit der Qrge!
vielleicht näher untersucht und gezeigt werden kann
als an obigem festgesetzten Tage. Sollte der Kir
chenrath zu einem solchen Schluß kommen, so wird
wahrscheinlich öffentliche Nachricht davon gegeber
iverden. Ergebt dann eine solche Nach,ich!, ft
sollten keine Musik- und Neligions - Freunde vsr-

> schien gegenwärtig zu sein.
, . Dr. 25eale a Begnadigung.

Gouvernör Pollock hat am 2Ssten Novembei
Dr. Stephe »T. Beal e, von Philadelphia
welcher für unerlaubten Umgang mit einem
bilde, wie sich unsere Leser erinnern werden, fest-gesetzt worden war, begnadigt.

Dr. Beale war aus 4 Jahre und 0 Mona?«
verurtheilt, und hat deiimach etwa ein Jahr Gl-
fängniß-Strafe erduldet. Seine Gesundheit ver-
schwand aiegenscheinlich mit jedem Ta.se, und seit
letztem Juni mußte er in das Hospital gebracht
werden.

- Der GouvernSr wurde durch lig Zahnärzte.
2Z Aerzte, von einer großen Anzahl'Nechtsge>
lehrte und Bürger von andern Staaten, die
nie» von Gousernöre und StaatS-Anwälde ein-
schließend, einer großen Anzahl Prediger, denMayor von Philadelphia, 5« MStglieder des Ei-
tv Eouncils, von Mitglieder der G-setzgebung,
Richter der Suprenie Court, Editoren von Zeit»»-
gen in Philadelphia und 5000 vv» Penn-sylvanien und Neuyork, ernstlich ersucht diese Be-
gnadigung folgen zu laßen, indem alle glaubten
daß er unschuldig sei.

Das Zusammentreffen de'S Dr. Brale mit sei-ner Fimilie soll, nach Philadelphia Zeitungen,
sehr angreifend gewesen sein.

Vc>n den, Gelcis.' gelauson. Am ver-
flossenen Sanistag fuhr ein Kodlenzuz auf der
Bahn von hier der Lech., abwärts, und als man
dies>eitS Geißinger's ankam, sprangen vier mit
Kohlen beladene Karren vom Geleise und ehe Ein-
halt geschah, lagen dieselbe unterst öberst, wovon
zwei in Stücken gingen.

,

»Lö- Die bei der neuiichcn SV.,hl in L.'liisiaiia
erwählten Congreß-Gluder stehen gerade wie s-e
im letzten Kongreß gestanden haben, nämlich Z
kos und l Amerikaner. Also haben die Aineri--
kaner in diesem Staak in dieser Hinsicht nichts ver-
löre», trotz dem daß unsere Gegner so laut »übe-

s?eit December wird die Canal-Schif-
fahrt auf der Delaware Abtheilung de» Pennf?!-
vanischen Eanals zu Ende gehen.

Kongreß-Nächsten Monkaq den,lten De
ecinber, wird sich der 3tste Eongr'eß in der Stadt
Waschington versammeln.

Lobenswert!,.?Ein Hotel in Boston hat
sich eine ausgewählte Bibliothek von 300 Bänden

IV-DieStadt New Aork zählt ungesähr 100,-
M!i mehr Einwohner, als der ganze Staat Ncw-
J-rs-V.

Ole Bull hat sich entschloßt» wieder die
Ber. «Staaten zu durchreisen und Concerte zu ae-
den. "

Dir parkte.?Die Preise des FlauerF, des
Waizens und des Welschkorns sind zu Philadel-phia, Neuyork und Baltimore letzte Woche etwas
gestiegen.

viele Ulukltn. Bei Oswego, N. 1..sind lü Mühlen mit Li Mühlsteinen in welchen
10,000 Bärrel Weizenmehl meinem Tag gemah-
len werden kann.

Prinz Lueien Murat, früher ein Einwoh-ner von Bordentown. New-Jeise», ist gegenwär.kig in Italien/ und ein Thronbewerber »eiics Lan-
des.

l,lnML.?Am letzten Freitag gerieth in den
Kohlenminen von Robert Williams ». Co. nahe
bei Minersville, ein Mann?iamei?s Carlm in den
Kehlenbrecher, und sein Bein und Fuß wurden
»ermaßen zerquetscht, daß er bald nachher starb.

Buchau»» in seinen Depeschen a'N Vit
Regierung, versichert, daß die vorgebliche Freund-schask gegen die Vereinigken Staaten, in dem brit-
ischen Parlianreitt, noch nie stärker ausgesprochen
worden sc», als dies gerade setzt geschehe.

Buchweizen-Erntc im Staak New-
Nork soll diese» lahe eine doppelte seyn. Es wird
versichert, daß nie so viele Acker besäet waren als
dieses Jahr und er wurde in gutem Zttstand ae-
erntet. Gut i

»S- Der ?Religiöse Botschastcr", von dem
Ehrw. Yrn. Oberholtzer in Milsord, Bucks Caun-
tp, hefausgtgebkn. hat für diese Zeit, wegen Man-
gels an gehöriger Unterstützung, zu erscheinen auf-
gehört.

--
..

!LigenlVü,»lict>. In La Salle Count?.
Jll., wurde nculich dem Farmer G. C. Gednev
eine Etnte von l 5,000 Büschel Weizen dadurchzerstört, daß die Dreschmaschine durch Reibung
da» Stroh in Brand setzte.

Zeitungen in Californien. Nach einer
Mittheilung des California ?Atlas" werden in
jenem Staate bei einer Bevölkerung von 350,-
000 Personen fünfzehn Zeitungen, welche dreimal
wöchentlich erscheinen, und Wochenblätter
Ilzirt. Ja San Francisco allein erscheine» lehn
Zeitungen.

Aucker-iLrndre in Cul'a.
Es wird berichtet, daß die nun in naber An-

ficht stehende Zucker - Erndte höchst wahrscheinlich
die größte und reichste werden wird, die je aus der

Insel Euba eingebracht worden ist. Dies ist gut
Neues, da die Preise gegenwärtig sehr hoch sind.

Lveibsleute, merkt euch dieses !

Es ist jetzt genügend erwiesen, daß jede« Mal.
wenn eine Frau ihren Mann schimpft, eine neue
Falte in ihrem Gesicht erscheint !

ES wird gehofft, daß das Bekanntwerden die-
ser Thatsache eine gründlich« Wirkung haben wird»
hfsonderS da n an auch beobachtet haben will, daß
bet jedem Lächeln der Frau gegen ihren Mann, sich
tk» der alten galten entfernt.

Ctttgrapchisches.
Lrenton» 17. Nov. Di« hirsig»» Amerika-

mer ftierten gestern Abend den Wahlsieg ihrer
Brüder in Massachusetts und Maryland durch ei-
nen Fackelzug und Reden.

Ein hiesig Amerikanischer Orden hat sich letz -
trn Donnerstag ausgelSst, alle ihre Papiere »mt
Bücher an ihre vorgesetzte Behörde zurüÄzegebe»
und den übrigen Logen des Staates empfohlen,
ihrem Beispiele zu folgen, um eine ».offene ameri-
kanische Organisation" an die Sttllc de» geheimer
Bunde« treten zu lassen.

Boston, 17. Nov. An letzter Woche wur-
den hier Güter an Werth H!)gg,22-t eingeführt,
darunter für 5165.72 Z Stahl und Eisen. Dry-
goods 8213.053.

lB. Nov. Als der Postzug vor
Horneoville vorgestern Nachmittag »ngesähe nocl
drei Meilen von Burns entfernt war, überfuhr e>

zwei Pferde, welche vor eurer Kutsche gespanm
waren, und todtste eines derselben auf der Stelle
In der Kutsche bef.inden sich außer dem Kutsche,
zwei Damen und ein kleines Kind, welche w>,
durch ein Wunder der großen Gefahr entgingen.-
Der Cylinder der Lokomotive traf das Pferd de,
Lange nach und schleuderte dasselbe ungefähr zive
Ruthen weit. Wäre die Kutsche einen Fuß wei
ter auf dem Geleise gewesen, so würde die Loko-
mstive unbedingt sämmtliche Personen getödte
haben und überdies der gmzc Zag aus dem Ge
leise geworfen sein.

»>zrc>», 19. ')tov. Maf. Hammond
früher Has.-ncollektor in San Francisco, hat di>
Ver. Staaten um eine bedeutende Summe be>
schwindelt.

pkilaSelpkia. Ig. Nov. Richter Griei
rom Obrrgericht der Ver. Staaten hat cntsch-e--den, daß das gesetzmäßige Gewicht tiner Tonn«
Kohle» 22-jy Pfand beträgt, daß kein StaatSge-
setz daran etwas ändern kaun, und daß jeder Koh-
lenhändler. der eine Tonne von 2vk)s> Pfund ver-
kauft, verhaftet und wegen Schwindelei verurtheil!werden kann.

lltwar!', 19. Nov. Die hiesigen Jrländei
haben heute Abend in Liberty Hall eine geheim,
Versammlung, um eine ?Auswanderungs-Hülss-
zesellschaft" zu bilden. Alle, welche glauben, ?das
vir Gelegenheit für Irland gekommen ist." sind zu
der Versammlung eingeladen. Der Zweck dersel-
ben ist kein anderer, als eine Organisation zurBefreiung Irlands von der englischen Herrschasi

Springfteld. I», Nov. Vorige Nacht wur-
be ein erfolgloser Mord- und Raubversiich hiri
lemacbt. Zwei Männer» gelang es. sich deisags in die Pvnckon Bank einzuschleichen; sie
nachten eine» Mordversuch auf den Clerk dersel-

ben. als dieser NacbtS eintrat. Sie stachen der
Lleik, dieser aber schrie so laut, daß feine Angrci

Tie Wunden des Verletzten si?d un-

Neu'.-Port-, ?t>. Butterfiell
li. Co'S Erpreß hat heute an die Kasse der Ver.
Staaten die aus dem SSege von Tnbumie hierher
zeilohlette» ersetzt.

Vo.-.s.i 2V. Nov. Nach dem ge
seewärtigen Beschlusse werden keine Eremplarl
der Präftventc» Botschaft vor deren Uebergebu».
an den Eongreß für Zeitungen abgeschickt werden
wie früher geschehen ist.

Ci'icinnati, 2». Nov. Das Wetlcr lsthiei;um Schweineschlachten günstig, und man geht je-
iier Sorte Vierfüßler bereits gewaltig zu Leide.
Mehrere große Geschäftshäuser sind schon mit den
Verpacken beschäftigt. Der Schweinehandel is
sehr lebhaft; die Preise halten sich fest zu?li.B7
und gehen hinauf.

2O. Nov. Der hiesige ?Guar
c»an" schreibt: ..Unsere Leser werden niit Inte-res,e erfahren, daß die Typen dieses Blattes sasganz von Mädchen gesetzt werden. Wir finde,
»lest Brrbessettnlg seh? töitheilhast in jeder Bezie
?m>g. Dieselbe Zahl von männlichen Arbeiter»
wird beschäftigt, aber fast nur bei Accidenz.Arbei-tn oder an ter Presse Arbeiten, welche für da«
veibliche Geschlecht nicht passen.

Boston, 21. Nov. Der Postdanipfce Asi.suhr heute init Passagieren von hier nach Li-eerpool ab. Geldsracht nahm derselbe nicht mit
lLiliwriliuiigeine., Denkmäio für Ges

Taylor.
Se»sto?, 20. Nov. Das Denkmal zu Eh-len George Taylors, eines der Untcrzeichner de

llnabtzängigkeite-Erklärung. wurde heute auf den
mit imposanten Ceremonien eingeweiht. Mehrere Militär-Compagnie» der llnige-

gend waren anwesend, sowie eine große Meng>
Landbewohner seines ursprünglichen Distriktes.-
Der Prediger Schaffered eröffnete die Feierlich?,i
mit einem Gebet, woraus »er Achtb. Alexander E
Brown eine Gedächtnißrede auf den Verstorbene,
hielt. All s lief in bester Ordnung ab.

Die Office der Belvediere-Delaware-SiMahiPhilips bürg wurde heute Mengen um etw.
!>7l)0 beraubt, wie man vermuthet, von einige,
.Short Boys" aus Neu-lork, welche der CastoiFestlichkeit beiwohnten.
Amerikanisch? National Convention.
Cincinnati. 23. Nov. Diese Conven

ioN diskutirte gestern Nachmittag und Abends de,
Bericht de» Mehrheit, der nach langer Debatt
vurch ein Staat-votum von S 3 gegen 11 Stirn

Dieser Report erklärt, daß der Widerruf dt!
Missouri Compromiß ein Bertrauensbruch an de,
Nation gewesen, und daß e« hergestellt werder
üillße. Sollte dieses nicht erzielt werden, so soll,
ter Congreß keinen Staat in der Union zulassen

der aus einem Territorium gebildet sei, von wel-chem die Sklaverei durch jenes Compromiß aus-geschlossen gewesen.
Weiter protestirt der Report gegen jede Verein-

barung mit irgend einer Partei, welche das Auf-geben ?amerikanischer" Grundsätze verlange, ode,
die Auflösung ler ?amerikanischen" Partei. Ei-
le Versammlung der Delegaten auf den 19. Feh
1856, ist ebenfalls empfohlen.

Philadelphia, Äer. ?Z.
Eilt t^rdbel'kU.?Vorgestern früh lg Mi-

ruten vor 3 Uhr ir-urde in dem nordwestlicher
theile der Stadt ein Zittern deS Etdbodens, be
zleilet von einem donnerähnlichen Geräusch ver
pürt.

Räubereien und Häuser erbrochen.
Ein große Anzahl Räubereien wurden am vor-

etzten Dienstag in Easton begangen, während dii
Einweihung des Taylor Monumentes stattfand.-
is wurde» über S2OVO Thaler werth Eigenthum
>»d Geld geraubt, theils aus den Wohnungen unt
Heils aus den Taschen der Leute.

«-Unsere Staats-Gesetzgebung versammelt
ich am Dienstag, den 5. Januar, in Harrisburg.

Traurige Segebenhtit.
Am vorletzten Samstag Ing eln judgkr'Mami,

Namens John Briggs, über die unterd'Bahn der

Eisenbahn Brücke über die Delaware, bei Easton
und verlor sein Uebergewicht und siel hinunter,
eine Höhe von etwa vierzig Fuß. Er würbe aus
eine schreckliche Weise verletzt und liegt jetzt in «-

nem kritischen Zustande.

Zu Todt gebrannt. ?Em kleiner Knabe
deutscher Eltern in Pottsville, wurde in der letzten
Doche durch das Entzünden von gl>zid. wahrend
sein Bäte» mit dem Auffüllen der Lampe beschäf-
tigt war, so schwer verbrannt, daß er den Boif.il!
nur kurze Zeit überlebte. Wann werde» Leute öei
dem Umgang mit- einer so gefährlichen <Zubsta»z
einmal Vorsicht lernen ?

LS?" Ein Englischer Chemikef behauptete, es
gäbe in England nur zwei Lrbei?s-Bedikfnisfe>
reiche nickt veifälscht würden : Kochsalz und ras-
sinirter Zucker. In den Vereinig»» Staate?
sieht» kein HUirchen besser aus.

Editor der UiddySviUe, lowa, Frei
Presse, prahlt mit einer Dame in jenem Ort, wel-
che unter 21 Jahre alt, und Mutter von 7 Kin-
dern ist. Gewiß ein Wunder diesseits Brasilien, wc
Kinder von 12 bis !4 Jahren sich heirathcn.

Verheirat he»?
Gestern vor 8 Tagen, in der St. Johann«

Kirche in dieser Stadt, duich den Ehrw. Hern
Geisenhainer. der Ehrw. Ferdinand Ber-
kenmever, von Friesburg, Salem Caunty, N
I , mit Miß Catharina Heu ri etta H ä<
beracker, von diesem Ort-

Der Ehestand bring' Jahr für Jahr
Ter Freuden viel dem jungen Paar,
Täglich mehr' in eurer Brust
Sich der Liebe Wonnelust,
Und wie jetzt zu dieser Stund
Grünet euer Ehebund,
Giüne bis znr spätsten Zeit
Taraus lauter Freudigkri» ;

Was auch euer Schicksat sei,
Haltet fest an Lieb und Treu,

Laßt sie niemals euch entschwinden.
Wollt ihr das Glück des Lebens finden.

Am Dienstag, den 13. November, in Bethle-
hem, durch den Ehrw. E. F. Seidel, Hr. T. F.
Heße. von Bethlehem, zu Fräulein Maria
A. M uhl er, aus Zürich, in der Schweiz.

(Dur» Posier ZUler.)
An, Igten November, Herr Sainucl Rotben-

berger, von O. Milsord, mit Miß Levina Weid-
ner, von Hcresold.

Am nämlichen lass. He,r Charles Notier, mit
Miß Anjiimeine Hartman, beide von Salzburg.

Am 2l>ste» November. Herr George Karl, mit
Miß Lidia Siegfried, beide von Nicdcr-Macungie.

(Durch Poster Bauer.)
Am 26sten Octvber, Herr jAlfredTrunibore

son Mahoning, niit M>ß Elisabeth Lintz, von
Ost-Penn.

G e st o r b e II:
Am vorlebten Tienstc-g Morgen. in Bath, Nor-

thaiMon Caunty. Elisabeth, Ebestattin des
weiland verstorbenen Salo in o n H e i n l y.
eine geborne Ludwig, '» einem Alter von L 7 Jah-ren, 3 Monaten und !) Tagen.

Zur Ruhe bist Tu heiin gegangen
Und hiimnelwärts schwingt sich Tein Geist j
Entflohen sind Deine Lebensfreude»,
Doch schön're schmeckrst Du jetzt dort;
Geendet sind nun alle Leiden,
Und selig lebst Du fort und fort.
Am 2-tsten Novr ?bcr, in Hanover Taunfchip,

Lech., Eaunty, Mari a A n n a. Töchterlein tes
Andreiv S. Keck, im 3ten Jahr seines Alters.

O senket nicht den trüben Blick
Nach eures Kindes Grabe,

Als ob auf ewig Freud' und Glück
Es euch entrissen habe.

Blickt auf, ihr werdctS wieder seh'n !

Der Trennung bittrer Stunden gehn,
Vorüber.?Bald, bald kommt die Zeit,

Der Seligkeit/
Wo reine Liebe sich erfreut.
Am letzten Montag in dieser Stadt, Sa bi-

n a, Ehegattin des John D. Lawall, Esq., von
Ällentau», in einem Alter von etwa 47 Jahren.Lepte Woche, S i d n e y W in. Bureaw
ein Sohnchen von S. W. Bureaw, von dieserStadt, alt N Monat unv 25, Tag.

Letzte Woche in dieser Stadt,' John Hi ll
Töhnchen von Franklin Hill, alt 3 Monat.

Lorige Woche in dieser Stavt, C l a r a S u-s a n, Töchtttchen von Charles Rose, alt 3 Mt.
(Eingesandt durch Paffer RegennaO.)

Am 4ten November, in Ober . Milsord. Lech«
Caunty, an der Ruhr, Daniel Edwin, Söhnleinvon Nathan und Sarah Anna Miller, in einem
Alter von 3 Jahren, 3 Monattn und lt Tagen.

Eingesandt durch Paffer Bauer.
Am 25sten Oktober in Lehighton, Joanna Ti-sa, Töchterlein von Thoinas Beck, an der Magen-

Auszehrung, im lvten Monat seines Alters.
Am lsten November in Westpenn, Säll? Ann

Tochter von Charles Frideritze, in ihrem 23ste>!Lebensjahr«.
Am sten November in Lyn» Taunschip, Cath-

arina, Wittwe von Samuel El?, am Schlagfluß,
in ihrem 74sten Lebensjahre.

Am 7ten November in Lehighkon, Ludwig, ein
>i:ohn von Jacob Scheckler, an einer unglücklichen
Schußwunde die er auf der Jagd erhielt, in sei-nem 22sten Lebensjahre.

Am Bten November in Mahoning, an Rheu-
matismus und Altersschwache, Herr Peter Mus-selman, in seinem 86sten Lebensjahre.

Nachricht an Assessoren.
Die Affessoren der verschiedenen Ward», Bor-

oughs und TaunschipS in Vecha Caunty. werden
sich in der Commißioners Amtsstube In Allentaun
sersaimneln. Montag« den l7ten Tag Teeember
nächstens, sür den Endzirrck ihre Bücher und In-struktionen in Empsang zu nehmen, um das Ääh-rige Assesscment sür 1855, machen.

AufBeseht der Commißioners«
Beck, Gchrcibrr.

Commißioners-Amtsstube. Nov. ?8. na3m

Orgel-Einweihung^
Die neue Orgel gebaut für die St. Johannes

lutherische Kirche in Allentaun. durch HerrnKnauff »on Philadelphia, wird eingeweiht werden
im Sonntag den !)ten December. Prediger aus
»er Ferne werden bei dieser Gelegenheit envartet

November?B. ' 2m

Lecha Caunty

Maschinen-Schap.

Schweitzer 11 Täger,
' - Mänufoktunsten ven.

Pserdegewalten. Dreschmaschinen. WelsSsornschZi-
ler, Heu- und Getraide-Rechen, Schneidba». -

kc und allen andern Bauern GerÄhen,
Bei«ichri»»qen ehrerbietig» da» I übliknm, daß sieda« !>c» >z!Vwe>l und Schw.-ix.-r, S.'e. S»

West-Ham!lten S'rafie. einige ?hiirei, c!>.rl'a!» Ha-genbuchs Gailbanse, und weiil bekannt als Powells al-»er Stand, käuflich an fich gebracht tmben. allwo e>
sie zu allen. Alten freien wird, allen ansprechend.»
freunden, durch ?trtik.k in ihrem auszuwurrvn.Sie rechnen nichts nni ibren Stock zu zeigen welcher
besrel» ans einer Verschiedenheit ven
David Prouty'S Patent Premien Pflügen. näm-

lich : Patent Centre Draught Pflügen, Selbst,
schärfende, de.. Dvubble Mould. do.. Verdes,
serte Bcrgseite. Do,, Prciiiien Sub-Soil.
Michigan Doppelte, do., sy wie auch verschie-
dsne,andere Arle» Pflüge.

E b e » 112 c, ll S :

Welschkvrn. und Cob-Cruschers für Pserdegewal-
ten, Welschkorn-Pflanzer, Futter - Schneider

bei Hand oder Pferdegcwalt, Welsch-
kornschäler das Mmlichc, Klee-

inaschinen »ni Klee zu rei-
nigen u. s. ,v.

Ferner? Eggen, CultivatorS. Revolving Heu-
Rechen, verbeßerte M.ih . Maschinen. Preinieii
Saamen - Drills Pferdegewalten und Dresch-
maschinen, von l bis 4 Pferdegewallen mit Cl-
ünders gänzlich von Eisen geniacht. nach eineiu
verbesserten Plan, mit einem Patent Schüttler,
welcher arbeitet wen» er nur mit einem schwach-
en Belt an der Maschine befestigt ist.

Aauern ivekche cl.»as in nnieri» i?ach nctbi.ihaben, finden es zu ihrem Vertheil wenn sie bei unk

Durch xünkliche Abwertung ibrer Keschüste so wi>
rechtmäßige Bebantlunq, tasten sie ibren roll.» An
theil der M.nist des Publikums ju erhalten, wcsür fi.
llinner dankbar sin werden.

Thomas <5. Sckwciycr,
I. EÄgtr.

Xllentaun, RooeMber 28, nbkiM

SchäKbarcS Mühl^Ei-
grnthlim

Auf össentlichcr vcndu ztl verkaufen.
Auf Freitags den Sl sten December, um l Übi

Nachmittags, soll auf dem Eigenthum selbst, öf-
fentlich verkauft werden:

Eine sä'.iybare Mahluiuhlr,
in Salzburg Tairnschip. Lecke

-auntv, ungefähr ein, Meile von Al-
lentaun. Dieselbe wird durch die niefehlende Ce
dercrerk betrieben, hat 2 Paar Burr-Steine, unt
hat eine herrliche Kundschaft. Dabei ist auch ei-
ne Säginühle, die eine gute Kundschaft genießt
Dieses Muhlwesen ist bekannt als Troxell's allei
Stand. Dazu gehören ebenfalls zwischen 5> unt
6 Acker Land, wovon 3 Acker vom besten Schwamn
in der Gegend sind. Aus diesem Eigenlhui» bc.
findet sich auch cia

gtitcs WohnbauS,
guter Scbap, ein guter Schweine

und sonstige Nebengebäude.
Kauflustige finde» dies sehr werthvollcS Eigen

thum uud sollte» diesen Berkauf nicht unbe'ige.
wohnt vorüber gehen laßen.

Die Bedingungen am Verlaufctage und Auf
Wartung durch

Zvhi, Eck.
November 28, nqAm

Nachricht«
In der Tonrt der Vierteljährigen Sihunzen silr da>

In der Sache der vorgeschlagenen Vertheil»»,
von Nord > Wheithall Taunschip, in zwei Wahl'
Distrikte.

Di» »mtckzeichnekcn EsniniißionerS, ernannt vor
besagter C.'uer, um die Schicklichkeit zu untersuchen. besagtes Taunschip i» zwei Wahl-Distrikte zc
theilen, für Wahlzwecke, wie gebet«» wurde durcl
Littstiller von besagten» Taunschip, -rmd um dei
nächsten Court der Vierteljährigen Sitzung von Le-
cha Caunty. Bericht zu erstatten, zusammen, mil
chrer Meinung in Bezug darauf, werden sicl
ZamstagS den ZZstci, December, ISZS, in de,

Amtsstube von lohnD. Lawa 11. Esq., in de,
Stadt Aklentaun versammeln, für den Eudzweci
ten Pflichten ihrer Ernennung nachz,»kommen.
wann und woselbst stch alle intereßirte Personen
linsinden können, wenn sie es als nöthig erachten,

Joshua Stählcr )

Saiiiurl Savlor Commiß'rö.
Jacob Äiicklei', )

November?S. »aim
Wasser Compagnie Versammlung

Zufolge öffentlicher Anzeige, wurde eine Ver-
ammlung der Stockhalter der Allentoivn Wasser.
Gesellschaft gehalten, am Dvnncestag den 22sten
November, am öffentlichen Gasthause von H en-
' ? B a ch m a n, in Allentown.

Michael D. «ebcrkard, wurde zu», Stuhl
zerufen und tL. R. Ncw«?arV, zum Seeretä.
mannt.

Die Abßcht der Versammlung war um den Zu-land des Mühl»Eigenthums in lkeberlegung zuichinen?woraus es beschloßen wurde,
Daß Christian Preß. A. L. Ruhe, Jos. Wea-

»er, Achtb. S. A. Bridges und Ephraim Griin
ils eine C»mmittte ernannt sind, um das Mühl-vesen zu untersuchen, eine» Plan, Specisieatio-
>en und Schätzung der Kosten einer neuen Mühle
»nzuschaffen, die besagte Gesellschaft im Sinne hatu errichten ; besagte Cominittcc hat Bericht zu er-
iatten bei einer aufgeschobenen Versammlung ter
-tockhalter, welche gehalten werden soll am Sani-
tag den l. December. 1355. um l Uhr Nach-nittags, am Hause von H e n r y Bachman.
n Allentown, zu welcher ein« allgemeine Beiwoh-
>ung der Stockhalter ersucht ist.

Bezeugt«?E. X. Ntwhard, See.
November 28.1855.

Lutherische Kalender
fürlBS«

Zu hatcn im Luchslobr zum ~?cch» Patriot."

Waisengerichts Berkauf.
' ZZöN's?hr schätzbarem lieg«,dem Eigen thun,.
Za Kraft und zufolge eine? Befehl? au? deinWai-

/eng.'richt von Berks Evnintv, soll auf öffentlicher Ven-
du verkauf, w.rden, auf Sainstag? denl-iien Deceui-nächst»,?. u>» ktlhr Nach»iM.,z?,an dem Wehn
Haus« des erstbeschrieben»« Striche?,

No. 1 .-7-Eiil» grwi? -

gelegen in Maratan» Taunschip, Berks Eaunw, be
dusch von losua Grim, Ehrw. E

Ä öerman und John H. Sieqfiied enthalte»» 71
Icker mel>r oder yxaigcr. Sechs Acker v«, »big,»
,'ailv sind Wiesen, und der Heü'Ni Bau
land von erster O.ualität, in schickliche Selker ei»qe
'heil». und in jeder änlich« ln gutem Stande. Dil
darauf befindliche Verbeßerung.n find : >.

Ltn gutes zwtistölkigteö steinern-S
Wohnhaus

angebauter Küche, ewe grss'eft.inern
Schweiher-Scheuer, ein »nd kurzallnöthige Auü-nzebäude, eine herrliche ni.fsl,lende », asier>>u>»e, »nr einem guten Springbau?, nahe de

und einer der besten !Nsuiuzä?tcn t« den

No. L.?Ei» Strich Land,

zend an Länder des losiia «j!rlm. lobn H. Siee,fried
John Siegfried, und Jesus Gr»» (i«erber.) enktml
-end 4l> Acker mehr oder weniger.? Ungefähr 8 «che
?on dief.'i» Strich find vvriiigliche 8 Zlike

t"' ist gute» Bauland. Di

Ein Vlockl'aus und Stall.
ist eine gute Wasserquelle und l'in

Obstbäume auf dem Plvtze. Diel

Kauflustige leiten diese Gelegenheit nicht »nbeniiktrüber gehen Upen, denn c? ist nur sehr selten, da
i'elch wenyvelles Eigei.rl'Um jinu verkauf angebet.!
>vird.

Es ist dies das keZtl-erlgc Vermögt» des Sake
'» o n Siegfried, eine« Wahnwitzigen, letzth»-ea besagten» Taunfchi? und Eaunn'.

d
>L>rkaufstage und Auswar

John H. Hclsrich, Conimittce
der Per>on und de? Vermögens ven Salonien H.

Siegfried, elnes Wahnwitzigen.

Dnuicl Pottei«hcr, Schreiber.
Nov.'mber ?l-Zm

Oeffentlicher Verkauf
Einer schäpbaren Lotte Grund.

Auf Mittwochs den Lösten December, nächsten«(Zweiter Ehristag) um t Ilbr Nachinittag?, soll au
dem Eigenthum selbst, öffentlich rerkaiiftserte».

Eine sehr weithvolle Wohnung,
gel'ör, g legen in de», blühenden Städtchen M.chaniksboie, Südw<>eiih»ll ?a«nschip, Lecha Saunt!-. -

Die Lette ist ».gränzt durch >.'e,ten v»n lohu Schütz
Zehn Minnich und der Strasse die v.-n Allentam

nach Manch Ehiink führt. B.sagte Lotte enthält i>
ber Ereilt an gemeldeter Straße 50 Fuß. und in de

lB6 Di.' Verbel-erungen sind
Ei>» backsteinerne«

i'j'Mff Wohnhaus,
bei AI Fuß. qut ungerichtet um irgen!

Geschäfte zu betreiben, ein Scded 2« bei N«>, irnd' an
lere Nebengebäude. Beschriebene Gebäude find fa>aan« neu. so gut ak? ue,'. Dke ','ctte ft
shicklich eingetheilt und gm mit Walser unii hinläng
lich mit Obst u. >. w. versehen.

ftH-Zur näinkichen Zeit ui»d am Nämkichen ?rk,sel
ebenfall? öffentlich verkauft werden, felgendes

PcrsviilicheS Vig»nth«m;
Ein zwcispänniger Spa<ierwage», ein Buggv-Wa

gen, sivei Seit? Pferdeqefchirr, ein d«ppe»e?Sell de,
alle ganz neii. ein vollständig.-? Bär - Arperal, ali
Betteln, Gläßer, Walter?, u. f. w., nebst einer groöe,
«erfchiedenh.it anderer Artikel, j» umständlich diese!be alle hier anzuführen.

ö^/^Kaustustige welche obige? kandgut in T'ugen
schein zu nehmen, und da? Nähere zu erfahren wiin
Ichen, belieben sich bei dem unterzeichneten Eigenthü
mer zu melden.

Die Bedingungen am Lerkausslage u >d Aufwar
tung vtn.

A. I. Sitgreavei?.
November 28. ?b4n>

Allentown Seminar.
Die Winier-Sißung diese? Institut? hat am Isle>

November mit einer Än,ahl ven etwa? itber huiider
Schölern begonnen. Die Äcftule ist nun in all ihre«
Fächern mkt dem folgettdeil Lehrer Ecrp? organisirr

U?. M. II.D., Prinzipal z
I. S. Keßler, v. v., Lchrcr der diulfcheiSprache;
Hr. loshcki Riake, kehrer kcr Mathematik, zc
Hr. L. H. Croll, Lehrer der allen Sprachen, :c

Hr. F. E. Hrrrmailn, Instrumental und Vo
käl Musik-Vehrer;

Hr. I. Garmain Anglake, Lehter der franzL
fischen und spanischen Sprache und Zeichnen ;

MrS. ZI. M. Eyster, Lehrerin der Botanik
Natur - Philosophie, :c., im weiblichen TZeparle
inent;

Miß Adelaide S. Äichards, Lehrerin im weib
lichen Departement;

Miß Catharina I.Reynolos, Lehrerin im Priniär-Departement.
Wirglaube», daß linset Institut 112« wehl organisir

»t. al» irgend ein« im Siaat, und bietet Eltern i,

uasern Tlädien und der umliegenden Landschaft glei
che Eri»ui'le rung.deixs.lben ihre Kinder anjuverrrau
en. Unsere Lehrer baben im Allgeiiieinen beträcdlli
che Erfahrung in ihrer Prsfesno» gehabt, und sinl
dazu wohl gualifizirt. Wir venveisen mit besond.reiBejugnahme auf die Einrichtung ,»,» Ilnterrich, de,
'»»bernen Sprachen, (Zeutsch. Französisch und Span,
isch,) und ebenfalls auf das Aach der Zeichnen- und
Schrerbkunst.

Da? Mädchcn-Devartemenk, obgleich unter Qbhul
de? Prinzipal? und feiner Instruktionen theilhaftig
iil von dem Knaben - Departement gänzlich abgeschje
den. Keine Mädchen werden zur BekMgung indak
-eminar vuf.zenoi»men, finden aber gutes Unl.rkeiiu
nien zu billig.» Preißen in der Stadl.

Die He.,uei»lichkei,-n de? Gebäude? find genügend
und die Bedingungen niäfig. Z-ür Schiil.r welche
nach Anfang der Sitzung eintretkea. wird ein ange
meßener Abzug erlaubt. Filr weitere Einzelnhei,.»
lieke Anzeiqe und Eireular, welches letzter» auf Anfra-ge der Prinzipal mit Vergnügen verabreichen wird.AUentaun, November 28. nl!j»,

"theilt der Unterzeichnete. Schatzmeister der LechaSaunty Ackerbau-Gesellschast, daß die 60 Tagensur Prämium-Gelder am December nach,
stens. zu En»e gehen werden?und daß alle solchedie Prämien zu empfangen wünschen, dafür lri
dem Schatzmeister Anspruch machen müßen, vor
dem oben angezeigten Datum, indem positiv keine
nach Verlauf von obiger Zeit mehr bezahlt wer-
den. Auf Befehl der Exekutiven llommittee.

A. «. Rcniiiger, Schatzmeister.Allkntaun, Nov. 28. nqlm

Schleifsteine
?en der besten Art zu h«tcn bei Z. H, M e l

Marktberichte.
Preise u; ÄUentauu am Dienstag.

Flauer («arrc» M <»> l «uner (Pfund) .
. 2-»

Walzeir( «Ästhet) T >X» UnschlVl. . .
.... IS

R«ggen.. ... i ..
. . . 14

W.'IMIT». .
. ».»achs .. . ... . LI

öafer....... 4-', l Schmkenfleisch ... 14!?»»chwai,.u ... üi, S.»enst>i.te. .... It>
Slachkftianxn. . l <wal) 2^
lUeesaanieii. . . ..V Reggeri-Wkiskev . . 2>t-
Zim«it,>'ia.»»en.. !j «X» victoni-Hclj (Ktafi.) 4SI»
«Krnndbeeren. . 4Ü (Lichen-votz.'. ...» 25.

<>» Sreink«hten (Tonne)» ö<«Sier <D»».nl>) 2<> '«>>?, . . 4 ?>««

"Schätzbares
Stadt - Eigenthum

auf vsientttcher Peiiku zu verkaufen.
Nuf S.iM.stfl de» Bten- nächstens,

um l llhr soll ain Gasthaus« des
George Wetverhold, in der Al-
!».ltau», öffentlich vrrtaus» werd»»,-

Eine gewiße Lotte hjruNd»
gelegen-in lxsagter Stadk Menta.ty,
lv, gränzend jtidiich und mit der Aronts <m die'
Union Straste; westlich an eine Lölke »e» George-
N'tt«r, nördlich an ein.' prisak All.?' ,?n» a» ei«»

roste des Henry Jenstermacher und öftttch a» eine
?otte des William Odert?; enthalt«,? M de?'
Front an besagter Umon Strafe »D guß. Und i»
der Tiefe ll 5 A«ß. Darauf stvv «rrlchtc«

Zwei gute
n>» Sveinen erbaut und da« SN??«

Främ da- Steinerne ist fir xweiFamilien riNgerichKl,?und ei» Schap. DaSHv»
drantwasscr ist eingebracht und alles in guünOid-

Es ist dies ivrrtlwvlleS Eigenthui» und ?»hl »er
Nttsiml.lstunkeit der Kaustustigen w«tb r WZein
düßelte schön gelegen ist.

Es ist H» Theil des hinkrlaßrne» lieMddi,
Vermögen des verstorbenen Sam »e lMoy e e,
».'«bin von besagee»-Ktadt.

Die BedinguNN» am Be>k«fStaz« durch
A"ch»»k D. Eberhard, Er'or.

Noveml-er Zl.

Eine schätzbare Bauerei
auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Samstags den Bten December, um I Uhr Nach,

mittags, soll auf dem Plape selbst öffentlich ver-

C'in wcrtlwotlcrTtricl, Land,
gelegen in Nord-Mheithall Taunschip. »,'ccha Co.,
an der Straße von Woodring's Mühle nach S».
lentau»; gränMd an Land von Michael Kood-
ring. Ha-ob Woodring, Peter Grass. Saroli«
Grass. Tho»»»s Lieber und George Kennet, «t»
haltend A6er, «eh, oder »eni>ger. Die Ver-

besserungen sind
Sin zweistöckig tr» wetlergebordeteS
Block-Wohnhaus,

Fram Schweizer-Scheuer, mik an-
gebauten Strohschoppen, Spvinghaus mit eine?
nie>ehl»nden Quelle, Schreinerschap, Wagcnschop-
pen, mid Nebengebäude. Betn, Hause undan der Scheper fich vortreffliches Sprincs-
Wasser. und ein guter Aepfel-Baumgarten ist aufdem Eigenthum. Vom kande si,,d etwa 7 Acker
gute Wiesen, y Acker Holz, und der Rest ist gute»Bauland in guten Fensen. '

Die Bedingungen am Bnkaufstage durch
Elias Lentz.

November 21. nq?m

Privat
vo» schätzbarem Eigenthum.

Der Unterzeichnete bietet hierdurch sei» schätzt«,
res Eigenthum privatim zum Verkauf an, enthal-tend

SN Acker wcrthvolkeS Land,
mehr oder weni.'er. gelegen in Lyn» Taunschip, Le- -

cha Caunty. Darauf befinden sich
Zwei gute Wohnhäuser,

!ii!iM»kine gute Scheuer, vom testen niefehlen-Wasser, ein Cpringhau« nahe dem
Wohnhäusern, ein guter Brunnen, und a»e nothi-gen «ußengebäuden. Auch befindet sich ein präch-
tiger Aepfelbaunigarten mit sämmtlich gezweigtei»
Bäuinei» und vielerlei ander» Arten Obstbäumeauf dein ?ande. Das Vanze ist vom besten Bau-
land« im Taunschip, alle« unter guten Fensen m>»in bester Ordnung.

KauKustige. welche das Slzenthum in Augen-
schein zu nehmen und das Nähere Merfahren wim-
schen, beliebn, bei dem unterjeichnrten Eigenthümer
anzurufen.

Phaon P. Haas.November?l. ?q3.n

Nachricht.
I» dem Waifengrricht von Lecha Eaunty.

der Sache der 2 nqui fiti» n des versiorbernen Stephen Baltiet.
Und nun Ne?eml'.-r 14. »Us jl-»rschl-g ve»ocrrn Brewn, Anwald ,ur Zlaren und ?»Im

wurde eine Reget ertaubt cn die tteben t.» edenqe-
nannten Verstorbenen, sich einzufinden nnd qeaenwär-
iig zu fem, auf den ','i.n Orpl>«n« Court ?i>q, d.K/iebruar Termins, nächstens. nä,«iich ! Am Siensta»
ben.?en Febru..r, un. dn- Ergenikui» de?
v.'. rjloN'en.n an der TchuKung anflinctiiiien, eder zuverweigern?«der »rächen aupigcl>en, warm» tos,et-
be, «der ein Jheil d»r>«n nichi verkaust werden selltc

Aus den Urkunden,

WHM Bezeugt»,

N«?ei»l>er SI. nbbE

9! achrichtT^
In dem Waisengericht von Lecha Caunty.

In der Sache der I» a u i si , > » n der versier-benen Callmrina Schn«ld«r.
lind nun N«»«n,ber «. 1655, ans Antrag des Hrn.Marr, ist eine Reget erlaubt werden, an die Erb.»

der «Ungenannten Verfterdenen, gegenwärtig zu sein
auf den Äen nächsten Or»-d»n» Seurt Tag de« Fe»l'ruar Termins» nämlich, auf Dienstags den Kren de»
besagten ebruars, um das besagie liegende Sei mögen
anzunehmen, oder es zu verweigern. «der Ursachenanzugeben warm» jenes liegende Eiqenibnni. «der ein

Theil dai>«n nicht verkauft werden seilt..
Aus den Urkunden,

Bezeugts.
I. W. Micklev, Schreiber.S.'cv«i»l>tr 21, nbbS

Ter Postreiter.
Der Unterzeichnete, welcher die Zeitungen durchLber-Saucona trägt, gib» hierdurch Nachricht

.'.ist a», l l ten Novruiber wieder ein Jahr
zelv verfallen war, uud ersucht daher Alle, entive-
-er an ihn selbst, oder an die Packhalter, 'dabelb«ibzubciahlrn.

Ich« P. A'e'mmkr.


